
n

kg 62.50 62.50

ig —.85 —.85
aib 1.- 1.-

cg 6.40 6.40
cg 560 7.20
cg 7.60 7.60
cg 1.84 7.50
cg 3 20 3.20
cg 3.60 3.80
cg 24.— 32.-
cg 2.26 16.50
8° —.46 - .50
8 83.- 35.-
ter 24 — 24-

10 ab Bahnlager
JO ab Stadtlager
20 „
70 ab Bahnlager
ches Amt.

ektrischer Arbeit

!rde werden aus
und 3. Oktober

: ab nachfolgende
Arbeit und Vas

izität <Licht und
ruch verpflichtet,
ches im gleichen

ie Lichtreklame«
täusern , Hotels,
boten.
ät haben weiter-

Gas » und des
mches unbedingt

»nügungsstätte « ,
lheateru ist die
iä nur bis zur

trizitiit und Das
nichluß gestattet;
Uhr nachmittag»
dürfen in ihren

8 7 Uhr weiter¬
em Mindestmaß

stunden kein Bas
auf weiteres wie
, Uhr und nach-
r Dunkelheit.
veitereS auf das

wird auf Sv o/o
auf Grund de¬

hn und Elcktri-

!N bedürfen der
ig der Waffer-

ften unterliegen
t den gesetzlichen

tt hiermit außer

7»l
Magistrat.

ersürsorge«
n.
achmittags von

aße Nr . 15

amStags,
hstraße Nr . l5
nsjahre:

773
!r Magistrat.

Fabrikarbeiterin
!uer, 58 I.

Ehefrau Elise

rivatiere Maria

) . 307
andeiia»t.

Mesbackener Sacke - BIaH

Rr . 4.

kg 5.— 5.—
kg 5.- 5.-
kg 5.- 5- :

Kor- und Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden ..

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das ]ahr Mk. 12.—, für das Vierteljahr
Mk. 4.—, für einen Monat Mk. 2.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 15.- ,
Mk. 4.95, Mk. 2.30. Einzelne Nummern der Hauptliste 75 Pfß. Tag iche

Nummern 20 Pfg.
Schrift - und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. === = =

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden
_ , «oKfihr fnr  das Bade - Blatt: Die 6 mal gesp. Petitzeile 50 Pfg. Die 3mal gesp.

Einrückungsg Wodien -Hauptliste , unter und neben dem Wochenprogramm 1.25 ptg . Die
Pentzeile neben der Mk. 5.- . Einmalige Aufträge unterliegen
3mnl gerp. Bei  Wiederholung wird Kabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uhr
!= ^ rÄ TG« chBÄnJ eingelicfert werden. Für Aufnahme au bestimmtjmrg^

schriebenen Tagen wird keine Gewahr übernommen . -

Ü8% 17s Sanistag ? 17» Jamias * iS 20 n

Aus dem Kurhaus.
—* Die von der Kurverwaltung für heute Sams¬

tag vorgesehene Reunion fällt  eingetretener
Hindernisse halber aus.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
1 Von Wiesbadener Künstlern. Unser Mainzer

Mitarbeiter schreibt uns : Der »Mainzer Lehrer-
Sängerchor« gab in der Liedertafel einen »Lieder-
Abend«, der Frl. E. Mend  e - Budapest und Herrn
Musikdirektor Carl  Schuricht - Wiesbaden reichen
Erfolg brachte. Carl Schurichts »Sonate in F-Moll
für Klavier« folgte dreimaliger Hervorruf und von
kleineren Klavierstücken gefiel die »Wanderung im
Vorfrühling« so gut , dass der Künstler diese Kompo¬
sition wiederholen musste.

— Sinfoniekonzert im Nassauischen Landes¬
theater. Das Hauptwerk des am 19. d. Mts. statt¬
findenden Konzertes ist Mahlers IV. Sinfonie.
Das Sopransolo im letzten Satz »Das himmlische
Leben« aus »Des Knaben Wunderhorn « singt Frau
Müller-Rcichel. Der Instrumentalsolist des Abends,
der hier bestens bekannte Geiger Max Strub aus
Köln, bringt das Brahms sehe Violinkonzert zu Gehör.
Der Abend wird mit der Ouvertüre »Die Fingals-
höfcle« von Mendelssohn eingeleitet.

Das Neueste aus Wiesbaden.
| “ Versammlungsfreiheit . Laut Verfügung der

Hohen Interalliierten Rheinland - Kommission und
einer Mitteilung der französischen Behörde bedürfen
Versammlungen, Ausflüge, Tanzlustbarkeiten , Ver¬
gnügungen usw. nicht mehr der Genehmigung der
französischen Besatzungsbehörde . Ausgenommen
sind nur politische Versammlungen, die nach wie
vor 4 Tage vor Abhaltung dem Büro im Rathaus,
Zimmer 22, zwecks Genehmigung durch die fran¬
zösische Behörde vorzulegen sind.

Nassauisches Landestheater.
Am Donnerstag brachten französische Schau¬

spieler das Lustspiel «Der Steg » von Croisset
und Gressac  zur Darstellung. Das recht unter¬
haltsame Stück wurde flott gespielt und fand bei
den Zuhörern viel Anklang, zumal da die Aus-
führenden durchweg Gutes boten. So Herr Rablet,
der den Onkel und Advokaten treffend verkörperte.
Herr Morino  gab den Liebhaber und Ehegatten
sehr gewandt . Frl. Clärens (Jacqueline ) war wie
schon in früheren Gastrollen , reizend im Spiel und
in ihren Kostümen. Lobend ist noch Frl. Celicet,
die die eifersüchtige Helene gab, erwähnt . Der
Beginn der Vorstellung wurde leider, wie schon bei
früheren Veranstaltungen dieser Art, durch sdiaren-
weises Hereinstünnen der Nachzügler ganz erheblich
gestört . Die Landsleute der Darstellenden Hessen
es an Beifall nicht fehlen. N.

_ Weitere Einschränkung des Strassenbahn-
verkehrs. Der Verkehr der Strassenbahnen in der
Innenstadt wird, veranlasst durch den Kohlenmangel,
von heute ab eingestellt. Ausgenommen hiervon
bleibt nur die Linie Hauptpost-Infanteriekaserne , die
am Tage mit ‘/2-stündigem , abends von 5—9 Uhr
mit ' /, - ständigem Verkehr betrieben wird. Die
Aussenlinien werden bis abends 8 Uhr während der
Verkehrsstunden für Arbeiter und Büroangestellte
mit ‘/.-ständigem Verkehr, in der übrigen Zeit mit
‘/„-ständigem Verkehr betrieben . Die Linie nach
Mainz  wird während des ganzen Tages bis abends
8 Uhr mit ‘/4-stündigem Verkehr betrieben.

— Milchpreiserhöhung. Nachdem der Stall¬
höchstpreis für Milch von der Bezirksfettstelle auf
Mk ] _ für das Liter festgesetzt worden ist, er¬
gibt sich aus dieser Maßnahme die Notwendigkeit,
den Kleinhandelshöchstpreis von Mk. 1,20 auf
Mk. 1,40 für das Liter ab Laden zu erhöhen . Die
seit November vergangenen Jahres den Kindern
im 1 und 2. Lebensjahre und werdenden Müttern
bis auf Widerruf bewilligte Rückvergütung von
20 Pfg für das Liter kommt infolgedessen in Weg¬
fall Die neuen Milchpreise treten , wie aus der
Bekanntmachung im Anzeigenteil der heutigen
Nummer ersichtlich, ab Sonntag, den 18. Januar,
in Kraft.

_ Rhein - und Taunus -Klub . Morgen Sonntag findet

reichen Fichtenkopf (280 m) m den r ^
Bodenwagetales , von wo aus der schroff abfallende Osthang
des Boilstein erstiegen wird Matng bergabsteigend ist
einigen Minuten die malerische Felspartie Grauer Stein (StOnT)
erreicht , von wo aus nach dem Dörfchen Georgenborn (370 m)
gewandert wird. Ankunft um 10 I hr . Uber den 510 m hohen
Rotekreuzkopf (umfassende Rund- und Fernsicht aut die nach
Süden abfallenden Gebirgszüge und den Rheinstrom ) undl aut
herrliche Ausblicke bietenden Wegen über die Schanze abwärts
nach Seitzenhahn (377m). Ankunft gegen 1Uhr. Nach 2 ständiger
Rast geht es auf weniger bekannten , aber hübschen Wegen
zur Eisernen Hand und zurück zur Stadt die um •> Um er
reicht wird . Marschzeit etwa 5 »/g- 6 Stunden1_Pa88 _mclit

54 . Jahrgang,

vergessen . An der Wanderung können nur Mitglieder und
deren Angehörige teilnehmen.

Sport.
_ Wieder internationale Rennen in Baden-Baden.

Der Internationale Klub hat nunmehr die Vor-
bereitungen für die Wiederaufnahme der internationalen
Pferderennen in Iffezheim vom laufenden Jahre an ge¬
troffen Von der Stadt und der Bürgerschaft sind
wiederum etwa 80 000 Mark für Rennpreise unter der
Voraussetzung zur Verfügung gestellt, dass die1 Rennen
auch in diesem Jahre internationalen Charakter tragen
und die zeitliche Ausdehnung wie im Frieden unver¬
ändert bleibt. Wegen Einrichtung von Baden-Badener
Turnierwochen auf dem Gebiete des Pferdesports hat
der Stadtrat ebenfalls Fühlung mit den Interessenten¬
kreisen genommen.

Neues vom Tage.
— Luxus in der englischen Herrenkleidung.

,,Niemals in der Geschichte der lierrenschneiderei ist
soviel Geld für Herrenkleidung ausgegeben worden;
niemals vorher wurden solche Preise bezahlt für seidene
Schlafanzüge, seidene Socken und seidene Unterkleidung;
niemals vorher sind so grosse Mengen verkauft worden.“
Mit diesen Sätzen schildert die führende englische
Herrenmoden-Zeitschrift „Men’s Wear“ die Blüte der
Herrenkonfektion und zugleich den gegenwärtig in
England herrschenden Luxus. Obgleich die Preise für
Stoffe ausserordentlich gestiegen sind und die Schneider
für die Anfertigung riesige Summen verlangen, sind sie
doch so von Kunden überlaufen, dass sie gar nicht alle
Aufträge erledigen können. Nur den teuersten Dingen
wird nachgefragt: nur die kostbarsten Stoffe werden
verlangt. Zur Erklärung dieses Luxus in der Herren¬
kleidung wird angeführt, dass die Männer durch die
Uniform dazu gebracht worden sind, mehr auf Äusser-
lichkeiten zu geben. Der ausserordentlich grosse Bedarf
lässt sich daraus erklären, dass viele aus dem Militär¬
dienst Entlassene neue Zivilsachen brauchen._
Verantwortlieher Suhrittleiter : W. M. ü 11 e r , W i e * b * 4 • ■

‘Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wiinelmstrasee)
vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3000.

„Die Puppe“ im Residenztheater.
Die Audransche Operette «Die Puppe» — vor

nahezu zwei Jahrzehnten mit der liliputanerhaften
Mia Werber in der Titelrolle das Stück Berlins
und aller Großstädte —- hat am Donnerstag Abend
mit denkbar grösstem Erfolg hier erneut eine Glanz¬
zeit, wenn auch wohl nur lokaler Art, begonnen.
Man wird «Die Puppe» sehen und hören müssen!
Der Einfall der Direktion, dies Stück neu heraus-
zubringen, wird der Kasse wohltun und den Be¬
suchern auch, denn ihrer harrt ein wirklich genuss¬
reicher Abend. Die Geschichte von dem so
schüchternen angehenden Mönchlein, das Hochzeit
macht mit der Puppe , des «genialen» Erfinders
Hilarius «praktischem » Frauenersatz , ist ganz aller¬
liebst. Reizend in der fein humorvollen Durch¬
führung ist der Schlussakt im Kloster bei den
Mönchen, denen der junge Gatte sein Puppen¬
frauchen zuführt, das sich schliesslich nächt-

. licherweile in der Zelle als herzliebes Mädel
von Fleisch und Blut «entpuppt ». Die Musik

! entbehrt bei der sicheren Abstufung beim

Ausdruck der verschiedensten Stimmungen des
allzu leichten Charakters , die Feinheiten der
Partitur kamen auch unter Herrn Freudenbergs
Leitung wirkungsvoll heraus und die niedlichen
Gesangsnummern gefielen ausserordentlich . Audran
ist als feinfühliger Musiker ja bekannt.

Frl. Pelery,  die in ihren ruckweisen Beweg¬
ungen schon an sich etwas automatisches hat,
spielte dies automische Püppchen ganz allerliebst.
Auch Herr Görisch  brachte den Liebhaber gut
zur Geltung . Die komischen Rollen nutzten die
Herren Bätz , Stolzenberg und Bugge  in
drastischster Auffassung gründlich aus, sie fanden
ein sehr dankbares Publikum. Besondere Er¬
wähnung verdient auch Herr Wildt,  der die ge¬
sanglich hübsche Baritonpartie des Paters durchaus
geschmackvoll und sauber brachte . Die Ausstattung
ist reich und hübsch, die tanzenden Püppchen in
der Werkstatt des Erfinders lockten laute Rufe des
Entzückens hervor.

Der Beifall des vollen Hauses war überaus warm.
mw.

Taunus-Weinstube und Bar
Telefon 5220 Wiesbaden RKvInsfi*. IT

täglich Schrammel-Konzert.
Treffpunkt der vornehmen Welt.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt — Autolastbetrieb — Inkasso — Versicherung

LRETTEN MAYER
- - Telefon : 12,115,124 , 242. 2376, 6611

Kinephon-Tiseater

502

io - -

DieNackten
Schauspiel in 6 Akten mit

Bruno Decarli

Held ISrauee
fidele Posse mit

Richard Senilis.

Taunusstr . 1 Tel. 140

.König Makombe‘
Schauspiel in 6 Akten mit

Mia May
Michael Bohnen Henry Sze

Der 4. Teil
des grossen Film Werkes:

„Die Herrin der Welt“
Hoheit reist inkognito

entzückendes Lustspiel.

Tel. 140
Ersi-AuffOhrung:

De profandis
(Aus der Tiefe — — ?

Schauspiel in 4 Akten mit
Ellen Richter

Unsere Schwiegertochter
Lustspiel in 3 Akten mit.

Melitta Petri.

iclhabcn
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Nachmittags-Konzert.
4—5 Vs Uhr. 29 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Knrkapellmeister.

1. Triumphmarseh . C. Reinecke
2. Die Hebriden, Ouvertüre . . . . F . Mendelssohn
3. Rhapsodie Nr. 1 . . . . . . E . Lalo

4. Grosses Duett aus der Oper „Die
Hugenotten * . . . G. Meyerbeer

5. Ouvertüre zu „Anakreon “ . . . L. Cberubini
6. L’Arl6sienne-Suite Nr. 1 . . . . G. ßizet

Abend-Konzert.
8—9 l/<j Uhr. 30 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

Grosser Marsch in H-moll . . .
Ouvertüre zur Oper „Die Zauberfiste 1
Sarabande .
Le dernier sommeil de la Vierge,

Prölude . . .
Fantasie aus der Oper „Tiefland*
Ouvertüre zu „Ein Sommernachts¬

traum * . .
Studententräume , Walzer . . .

Taget
Nach den A

P. Schubert
1 W . A. Mozart

J. S. Bach jjtütbol, lir., Tuni
Acht, Hr. Oberiehi
ARh&u, Hr. Kfm.,

J . Massen «! .'Asch, Hr . Kfm., h
V  d ’ A v’ Auer > Hr . in . FE. d Albert gar. Hr ^ B

Batte*, Fri., Hers
A. Thomas Hr.,
X . .. . “ -‘‘Oft, Hr . Advo
Joh. Strauss peüeÄim, Prl-., BHf-nw-I, Hr. Kfm.

Bernhardt , Hr .- L.

3-
LDamen - QJIoden

cWiesbaden Üanggasse 20

'Bieitraeh, ' lir . ' K
Bpoch, Hr ., Strass
Block , Hr . Kfm .,
Büreil , R., Hr ., J
Boiler , Hr . Fahr

" ■•Boots , Hr, , Weil)
Bot .twood , Hr .. I
Blendet , Hr . Den
Breuvart , Hr . i
Broekhoff , Hr . J
Broiehe , Hr . Kfn
Brown , Fr ., Paris
Brückner , Hr ., F
Buchhofe , Fr .. ]
Birreliard , Hr . K

StossHoCM.
Inh . :

Max Helfferieh Moderne Orthopädie

Taunusstr . 2
Anfertigung von

Künstlichen Gliedern d Orthop . Apparaten
Siütz -Korsetten usw , 440

Bruchbänder a Leibbinden □ Plattfusseinlagen

tkunbier , Hr . Fs
Gambier , Hr . In
[Cartack, Hr . Sf
■Chesuef, Hr . Tn
Collrep, Hr ., Me
“Cornelius, Hr , ]
ICorrezala, Hr.
■<Visandt, Hr . ,K

Decker , lir . Kfm.
(Deutsch , Hr . Klii

- ...rer
«s,, « » » » * • • •

«Lederern und Kofferhaus
Grösstes Spezialgeschäft für Koffer, Reiseartikel und Lederwaren am Platze.

üreyfus , Hr , Kn,

Alle Sorten Reise-Koffer, Handkoffer, Einrichtungskoffer, Reise-Necessaires usw.

-ffrruppenth*!, Fr
•Ducht, Frl . Lehre

Eichhorn, Hr . Re
Eichhorn , A., Hr

TnlnJ 7fl |i > !*i Fr . OberirIBIBT.IO® «fe udi, Hr.,C
j* Usboudt, Hr . H
EBeboudt. Fr .,.M
Erend , Hr . Kfm ..
Faekekneyer , Hr ..
Farham , Fr ., Net

—bischer.

Melina-Hautcreme, Melina-Gesichtswasser
ist das beste zur Erhaltung einer reinen , gesunden Haut

Beo -Parfümerie Kästner -Jacobi

. . Fr .,
Fichte1, Hr . )

I Fink, Hr . Kl
i v. Fischer-Tri
JFcurnier , Hr

Taunusstrasse 4
Wilhelmstrasse 5o

Telephon 5959
m

Beckhardt , Kaufmann & Go.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

NASSAUISCHE LEINEN - INDUSTRIE J. !¥!. BAUM
Ecke Kirchgasss und Friedrichstrasse. Telephon Nr. 854

Grösste
Auswahl in

Heuen - (DM
aller Preislagen

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu fuhren. 987

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasss und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunussirasse nahe dim Berliner Hof.

^Städtische Badhäuser

Kaiser Friedrich-Bad
Thermal - und Süßwasserbäder , Kohlensäure- und Sauer¬
stoffbäder, Heißluft - und Dampfbäder, elektr . Lichtbäder,
Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer , Fangopackungen,
elektrische Wasserbäder , Wasserkuren , Massagen, Moor-
und Sandbäder , Raum- und Apparat - Inhalation mit
Wiesbadener Thermal wasser,Wcilbachcr Schwefe,wasser,
ätherischen Ölen, Sauerstoff usw.Pneumatische Apparste.

Badhaus zum SchUtzenhof
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

Polyfango
der Bt©Iss @Fangoumsciilag

nach patentiertem Verfahren hergestellt.
Polyfango ergibt beim Anrühren mit keltern Wasser
Sofort eine gebrauchsfertige heisse Packung.

Das Praktisehste und Bsquemste für den Hausgebrauch!
Herr Prof . Dr. GRUBE schreibt über den „P O LY FANG O“ :

» - - und ich kann die Verwendung des Polyfango,
auch nach Versuchen an mir selbst , für Kliniken , Sanatorien,
Badehäuser und vor allem auch für den Haus¬
gebrauch nur auf das angelegentlichsteempfehlen.“

Herstellung und Vertrieb:
Mliier <§i Kapperl» HeuenaSir.
——  Prospekte und Literatur auf Wunsch. ..

EDEN-DIELE
elegante Räume

27 Taunusstrasse 27
Telephon 3835

V...
Es ist höctisfe Zeit , SÄ

anderen Erkältungserscheinungen
Sicher sein wollen 994b

Apotheker G. J. Pohl 's
Kleinster Taschen-Inhalator

Schutz- Marke

lk . 6.
Einjährige G-arantie

für Wirksamkeit , normaler Verbrauch in 2—3 Jahren ! Sonach ist
©IP wohl der billigste Inhalator und Sanitäts -Artikel überhaupt!

Ärztlich empfohlen,
ist in Apotheken, Drogerien, Sanitätsgeschäften,
Parfümerien etc .erhältlich . Wo eicht vertreten:

Bestellung beim Alleinfabrikanten;
F. X. Vogt in Viishihurg , Ndb., Tel. 12.

Vertreter für sämtl Hessen, Frankfurt a M. und Umgebung:
W. Sartor , Frankfurt a. M., Waldschmidtstr. 11.

„CIP“

Verkauf von Kartoffeln.
Von Freitag , den 16. d. Mts . ab erhalten die

Kunden sämtlicher Kartoffelverkaufsstellen
3 Pfund Kartoffeln

zum Preise von 20 Pfg, je Pfund auf Feld E der
Kartoffelkarten.

Wiesbaden , den 14. Januar 1920. Ml |

Der Magistrat.

Telefon
Vornehi

Neue

Täglich

KON

Eintritt:

(Pollen Sie einen sreifbnren Erfolfi?
Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt “ . Es wird als alleiniges
Konzert - und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels , Restaurationen , Kaffees,

Pensionen , Sanatorien usw . auf. :-:

Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen Ratschlägen
und Ausarbeitungen zur Hund.

■■
1
1

I
1
1
1s
i
ii
i

Webei
•«
• «?

ff . Wei

„Hammelkeule“ Austern - und Weinstuben I. Ranges
Wiesbaden + +Spiegelgase 5

Telephon 6267
Haui
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Tages -Fremdenliste«
iHtu*h dltn t n . . . nM . . 4 * T

. F. Schubort

e“ W. A. Mozart Sach den Anmeldungen rem 15. Januar 1820.
. J. 8. Bach x^tbol, llr., Tunis l'alast-Hotel

cht , Hr. Oberlehrer I>r. phil., Geisenheim. Wiesbadener Hof
' , „ e.ttnau, THr. Kfm., Kreuznach Hotel Viktoria
. J . Mä&S£ü6t -sch. }If.  Kirn ., Stettin Reich spo st

E d’Albart ^ Au «r, Hr. m. Fr ., Hajnolshoni Hotel Wilhelm«
’ Kfm., Bruchsali Metropole u. Monopol

WV■Cs* Herschbech Augenheilanstalt
. A . Thomas u/Ji erf’ Hanau  Metropole u. Monopol

TaK ÄdTokit 'i “. bV., LuneviHe Palast -Hotel
. Joh. Strauss Beheshmm, Prt,, Bingen Hospizz. hl. Geist

a-nxe., Hr. Kfm. m. Pa.m. u, Kiuderfrt ., Schauten
, . Pension Bauscher

- -.te1.11 ar, > Kr . Lehrer , Katzenelnbogen Zur guten Quelle
Kr . Kfm., Mete Bellevue

t>. , Kr ., Strassburg 1 Metropole u. Monopol1
It£ rF ™" M*Uhausen Taunus -Hotel)
Sf 1’ W Hr . Mülhausen Taunus -Hotel

, r’ Kr- Kabr. m. hr ., Hoehlreim Margarethenhofpootz , Hr ., Weiter °
Dot.twood , Hr., Idar
Blendet, Hr . Dentist , Trier
f£ *UZl TtZ Kfm -, Armentieres

Aachen
Broich«, Hr. Kfm., Sinti»
Brown, Pr ., Paris
Brückner , Hr ., Flörsheim
»uchhoha , Fr .. Kassel
Bure ha rd , Hr . Kfm.. Mülhausen

Augenheilanstalt
Taunus -Hotel

Zwei Böcke
Central -Hotel1

Quisisana
Nassauer Hof

Kose
Augenheilanstalt
Blumenstrasse 4

Rose

Kreimuth, Kr!., Mitielheim
Kink, Hr ., Schadeck
Gehardt , Kind, Bleidenstadt
Glarzcerki , Hr . Kfm., Frankfurt
Gutigluck, Hr . Kfm., Metz
Hahn, Hr ., Sponsheim
Heese, Hr . Kfm. m. Fr ., Bad Ems
Hermann , Fr., Leipzig
Hertz , Hr . Kfm. m. Fis, Mannheim
Hettrich , Frl ., Wörrstadt
Heyma-n, Hr . Kfm., Paris
Heyman, L., Kr. Kfm., Paris
Hirsch, Hr . Kfm., Paris
Hirsch, Hr. Kfm., Gross-Gerau
Hirtz , Hr . Kfm.. Koblenz
Höfer, Hr. Kfm., Köln
Hoiek, Hr. Industrieller , Paris
Holz, Hr . Prof ., Aachen
Hubert , Hr. Kfm., Bonn
Jeimemann , Hr ., Oberstein
Hamberger , Hr . Kfm., Berlin
Kindter, Kind, Bingen
Knäbel , Hr . Dr.-Ing ., -Köln
Knäbel , Hi . Dr.-Ing ., Köln
Knipp, Frl .,
Knoblauch , Hr . Bankdirektor , Stra

Sdl®
Apparaten

440
»seinlagen

Bombier, Hr . Fahr .,
j Gambier, Hr . Industrieller , Paris

Bartack , Hr . Student , Seligenstadt,
thesiiel , Hr . Ing . m. Fr, , Lunevitte

, ColJrep, Hr ., Mainz
Cornelius, Hr . Kfm., Baden-Baden
Correzola, Hr . Kfm., Pforzheim
f nsandt , Hr . Kfm., Köln

s

Central -Hotel
Rose

.'Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Bellevue

Central -Hotel
Wiesbadener Hof

Prinz Nikolos
Schwarzer Bock

Palast -Hotel

Telef.7Jü
17,. . , ' " '-***'-*tu , ijun:
Eichhorn , Hr. Rcnt ., Trier

e.
usw.

7«öe

Decker , Hr . Kfm., Offstein
^Wseh , Hr . Kfm.. Frankfurt
Drejfus , Hr . Kfm. m. Fr Paris

-ro' Kreuznach , Göbenstr . 2
imcht, Frl, Lehrerin , Danzig Haus Pasqual

Margarethenhof
Margarethenhof

Taunus -Hotel
Hotel Viktoria
Hotel Viktoria
Hotel! Viktoria
Zum Erbprinz

Hospiz z. hl . Geist
Rova!

Hotel Adler Badhaus
Vier Jahreszeiten

v. Kischer-Troi,önf«’j I, . , 2ur guten Quelle
lteurn^ ^ OtiL ^ »^ atea Royal

Eichhorn , A„ Hr . Rcnt ., Trier
Fr - Oberin. Aachen'

JEttebouclit, Hl -, Ostende
tKUeboudt, Hr . Hotelier , Malines
1Kpebo tieft, Fr ., Malines
Rfcnd, Hr . Kfm., Linz

| Kaekelmeyer, Hr „ Oberlahnstein
tnrham , Fr ., Neu York

\  Rischer , Fr . , VölklingenIlichte 1. ITv Wnt,,. n. .. .. e’> Kr . Fahr ., Roppard
link , Hr , Kfm.,

Zwei Böcke

König, Hr . Architekt , Herford
König, Hr . Kfm., Luxemburg
Kral , Hr . Obering., Düsseldorf
Krümel', Hr., Saarbrücken
Klopp , Hr ., Kiedrieli
Krnmeich , Hr .,
Kugel, Hr . Kfm. in. Fr ., Solingen
Kunekell, Hr . Kfm., Berlin
Kunz, Frl .. Freiendiez

Zur guten QueTe
Zwei Böcke

Augenheilanstalt
Zum Erbprinz

Metropole u. Monopol
Augenheilanstalt-

Taunus-Hotel
Bellevue

Wiesbadener Hof
Augenheilanstalt

Nassauer Hof
Nassauer Hof

Hessischer Hof
Schwarzer Bock

Reichs post
Metropole u. Monopol

Taunus-Hotel
Taunus -Hotel
Taunus -Hotel

Zur Bonne
Büdesheimer Sfr , 36

Augenheilanstalt
Vier Jahreszeiten

Metropole- u. Monopol
Zur guten Quelle

iss bürg
Metropole u . Monopol

Hospiz z. hl. Geist
Nassauer Hof

Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Zur Sonne
Metropole u. Monopol

Rose
Kaiserhof

Augenheilhnstatt

Odenkirchen, Frl ., Pirmasens
Ostermann , Hr. Kfm .,
Ostermann , Frl ., Köln
Ost« mann, Fr ., Köln
Osten, Frl ., Köln
Otto , Hr. Reut ., Westheim
Oxc. Hr.. Ballenstedt

Wiesbadener Hof
Nonnenhof

Rose
Rose

Goldenes Ross
Herrengartenstr . 2

Evangel. Hospiz

Parow,, Hr. Bankdirektor . Darmstadt
Peters , Frl ., Koblenz
Phily, Hr . m. Fr ., Weilbach
Picard , Hr . Kfm. in. Fr ., Colmar
Pinhas , Hr . Kfm., Paris
Pickel, Hr ., Koblenz
Pierne , Hr . Kfm. m, Fr ., Metz
Graf v. Precourt , Hr . Industrieller , Paris

Schwarzer Bock
Metropole u. Monopol

Wiesbadener Hof
Taunus -Hotel
Palast -Hotel

Schwarzer Bock
Hessischer Hof

Hotel Wilhelma

Kautenbach , Hr. Student , Solingen Rose
Reudl, Hr. Kfm.. Frankfurt Metropole u. Monopol
Robert , Hr . Kfm., Frankfurt Zum Erbprinz
Rosenthal , Hr Kommerzienrat , München Hotel1 Wilhelm«
Rothfuchs , Hr . Lehrer , Idar Zum Falken

Lange, IIr . Ing.. Magdeburg
Lazarus, Hr . Kfm., Trier
Lehmann, Hr . Kfm., Ludwigshafen
I.indemann, Hr . Kfm., Neuss
Lindpaitner , Fr ., Kreuznach
Linn, llr , Paris

CentraMIotel'
Central -Hotel

Metropole u . Monopol
Prinz Nikolas

Hospiz z. hl. Geist-
Metropole u. Monopol

Maisus, Fr ., Berlin
Manopky, Hr ., Wörsdorf
Marwedel, Hr . Di ., Hönningen-
von Meer, llr . Gutsbes ., Hottorf
Merck-erl, Hr . Bürgermeister , Bi mm ein
Meyer, Fr .. Ludwigshafen
Michel, Hr ' Kfm., Mülhausen
Migauth , Hr . Kfm.. Paris
Minor, Fr .,
Minten, Hr . Landrat . Köln
Minntli, Frl ., Riga
Mos sin, Hr. Di . iur .. Saarbrücken
Murleioy. Hr. Kfm.. Paris
Nagler, ‘Hr . Kfm., Paris
Neumann . llr . Kfm., Ulm
Nikodemus, Fr .. Sobernheim
NöT. Hi .. Ohligs

Kronprinz
Zur Sonne

Prinz Nikolas
Schwarzer Bock

Vier Jahreszeiten
Metropole u. MonopolRose

Hessischer Hof
Metropole u. Monopol

Vier Jahreszeiten
Rose

Metropole u. Monopol
Ta-unus-Hotel

Hessischer Hof
Taunus -Hotel

Evangel. Hospiz
Zum Falken

Salzer, Hr . Prof ., Mainz
Schalter, Hr ., Naurod
Schierholz, Hr . Fahl ., Herne
Schob, Hr . Apotheker , Braunschweig
Sehraner , Hr . Kfm., Berlin
Schröter , Frl ., Magdeburg
Schulte, Hr . Kfm., Düsseldorf
Schwarz, Hr . Ing . m. Fr .,
Schwach, Hr ., Frankfurt
Boiler, Fr ., Berlin
Seit?.. Frl ., Mülhausen
Seufert . Hr . stud . fheol., Fulda
Sieg!, Jir ., München
Stoll, llr ., Ginsheim
Struck . Hr . Kfm.. Idstein.

Hotel! Oranten
Zur Sonne

Schwarzer Bock
Central -Hotel

Hotel Wilhelm«
Schwarzer Bock

Taunus -Hotel
Haus Dambachthal

Zum Falken
Kaiserhof

Central1-Hotel
Luisenstrasse 31
Zur guten Quelle
Augenheilanstalt

Bellevue

van Thies, Hr . m. Ir ., Rastatt
Threin . Fr ., Sobernheim
Tvm. Hr . Kfm.. Berlin

Hildesheimer Sir . 28
Evangel . Hospiz

Prinz Nikolas

Vollmer, Hr . Ing.. Dresden
Volk, Hr . Kfm.. Frankfurt
Völckers, Fr ., Hamburg
Völ-ekers , Hr . Kfm.. Hamburg
Vonaii, IV.,

Metropole u. Monopol
Rose

Privatklinik Dr. Guradze
Privatklinik Dr . Guradze

Metropole u . Monopol

Wagner , Fr . Prof ., St . Goarshausen
Walter , Hr . Kfm.. Brüssel
Weber, Fr .. Luxemburg
Weisslieimer, Fr ., Nieder-Saul'heim
Weis, Hr . Fahr ., Landau
Welizel, Hr . Weingutsbes ., Lorch
Wertheimer , Hr ., Strassburg
.Wespy, Hr . Direktor , Braubach
Wilke, Hr .. Wörsdorf
Wolf, Fr ., Stadecken

Evangel . Hospiz
Palast -Hotel

Nassauer Hof
Angenhcilan stall-

Bellevue
Schwarzer Bock

Metropole, u. Monopol
Schwarzer Bock

Zur Sonne
Dotzheimei Strasse 72

Zotev, Hr . Kfm.. Nanev Schwarzer Bock

msstrasse 4
mstrasse 5o
1ephon 5959 Husten Schützenhof-Apotheke

_S es ® Rachenkatarrh. Lans -s -asse 11.- — — ndirNciIKdTarrn.

ieiPARK -DIELl
LanjW 'arasse 11
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987
liner Hof.

TÄGLICH
iachmiitags v. 4 —6 Uhr : - Abends von 8 —10 Uhr : -
TEEKONZERT KÜNSTLERSPIELE

b erhalten die
stellen
in
uf Feld E der

I. 1011

Magistrat.

„Rheingold“ -Iy
Telefon 1036 WIESBADEN Stiftstr . 18

Vornehmes Konzert- und Ballhaus
Neue Inhaber : Winter & Holzhäuser.

Täglich von 4 bis 6 Uhr nachmittags;

TANZ -TEE
Eintritt frei.

==== = - Ab 6 Uhr : . - . - - ---

KONZERT und BALL
•• American-Bar :•

Eintritt : Herren Mark 2. - , Damen frei.

Konsumverein [dr Wiesbaden und Umsesend
E . Gr . m . 1>. IX . zu Wiesbaden.

Sonntag , den 25 . Januar, nachmittags 3 Uhr:

Ausserordentl iche Generalversammlung
in der Aula des Lyzeums am Boseplatz.

Tagesordnung:
1 Bericht über die abgehaltene Revision durch den Verbandsrevisor Herrn Verb.-Sekr. Albert , Ludwigshafen.
2. Neuwahl eines dritten Vorstandsmitglieds.

Der beschränkten Raumverhältnisse wegen haben nur Mitglieder Zutritt gegen Vorzeigung der
grünen Legitimationskarte.

Der Aufsichtsrat des Konsumvereins für Wiesbaden und UmgegendE. 8.m. b. H.
August Dietrich , Vorsitzender.

1012

en Erloli?
i Wehergasse

: das „Wies-
ils alleiniges
mm im Kur-

und liegt in
nen, Kaffees,

auf.

37

en Ratschlägen
inl

8
1
i
1
1
I
i

Simplizissimus Telefon ,
1028

Direktion M. & H. Reintjes. 8

KÜNSTLERSPIELE
A w . „ — . — Das grosse Weltstadt -Programm.

1 ” ©ine » vorzügliche itüche . Tischbestellungen rechtzeitig erbeten. 97

B
I
I
I
B

972 |

U Bahnhofswirtschaft Reichhaltige Speisekarte.
iges tlaUDtbahnllOff Wiesbaden ° ut  gepflegte helle und dunkle Biere.
TdeflphÄ7 Jt ^ ^ EB « « BB Epst !cBassigo  iLnch «. Beste Weine erster Firmen.6267 fritz Krieger , Hoflieferant und Hoffratteur.
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Ensiish Buffet
Weinrestaurant und Bar
28 Weliergasse 23 Telephon 538

Spezialität:
Strassburger Sänseleberpastete
sowie reichhaltige Auswahl v. Delikatessen
Ausschank prima Wein®

Liqueurs und Cocktails
(fire o'clock tea)

TOgllth Künstler-Konzerte

Residenz-Theater,
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49,
Samstag , den 17 Jan . 1920

abends 7 Ulir,
Oie Fftrstercliristl.

Operette in 3 Akten von Bern¬
hard Buchbinder.

Musik von Georg Jarno.

Nassauisches Landestheater.
Samstag , den 17 Januar 1920

20. Vorstellung.
Nachmittags 3 Uhr:

Sonder -Vorstellung für den
Wiesbadener Beamtenbund.

Charleys Taute
Schwank in 3 Akten

von Brandon Thomas.

Abends 7 Uhr:

21. Vorstellung.
19. Vorstellung . Abonnemes*

Die BoMnte t

Hmtsblott der Stadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

8 . Jahrgang Nr . 11. SamtzLAß, den 17. Januar W2O.. 8 . Jahrgang Nr . 11.

Verordnung
über die Einschränkung des Verbrauchs von elektrischer Arbeit

und Gas.
Im Einvernehmen , mit der französischen Behörde wird auf

Grund der Verordnungen vom 21. Juni 1917 und 3. Oktober 1917
(Reichsgesetzblatt S . 813 und 879) von heute ab die am 7. Januar
1920 veröffentlichte Verordnung über die Einschränkung im Ver¬
brauch von elektrischer Arbeit und Ga », Absatz Nr . 5) wie folgt
verschärft:

5) Der Verkehr der Straßenbahnen in der Innenstadt wird
vollständig eingestellt, mit Ausnahme der Linie Hanptpost-
Jnfanteriekaserne , die am Tage mit Va stündigcm Verkehr,
Abends von 5—9 Uhr mit 1/4 ständigem Verkehr betrieben
wird . Die Außenlinien werden bis abends 8 Uhr während
der Verkehrsstunden für Arbeiter und Büroangestellte mit
lU ständigem Verkehr, in der übrigen Zeit mit ft, ständigem
Verkehr betrieben. Die Linie nach Mäinz wird während
des ganzen Tages bis abends 8 Uhr mit ftz ständigem
Verkehr betrieben.

Wiesbaden , den 18. Januar 1920.
Der Magistrat.

Reichsgesetzliche Unfallversicherung
der Krastwagenführer, Kutscher, Bootsleute
und des Hilfspersonals wie Wagenwäscher,

Pserdepfteger, Dienstboten nsw.
Die Besitzer von Kraftwagen . Pferdefuhrwerken , Reitpferden,

Wasserfahrzeugen (Ruder -, Segel -, Motorbooten ) werden darauf
hingewiefen, daß sie auf Grund der Reichsversicherungsordnung
verpflichtet sind, ihre Angestellten zur reichsgesetzlichen Unfall¬
versicherung anzumelden . Es handelt sich hier um solche Fahrzeug-
und Reittierhaliungen , die nicht als Bestandteil eines landwirt¬
schaftlichen oder industriellen Betriebes bereits bei der landwirt¬
schaftlichen oder einer gewerblichen Berufsgenosscnschafi versichert
sind. Neben den reinen Privatfahrzeug - und Reitiierhaltungen
kommen hiernach die Kraftwagen -, Fuhrwerks - und Reittierhaltungen
der Aerzte, Tierärzte , Geistlichen, Amtspersonen sowie der ver¬
schiedenen Kleingewerbetreibenden (Pferde -, Vieh-, Kohlen-, Milch¬
händler , Bäcker usw.) in Betracht , deren Gewerbe über den Umfang
des Kleinbetriebes nicht hinausgeht und die deshalb nicht Mitglied
einer gewerblichen Berufsgenossenschaft sind. Ferner sind ver-
ficherungspfüchtig die Kraftwagen - und Gkspannhaltungen der
Gemeinden und Kommunalverbände , soweit die Fahrzeuge nicht in
versicherungspflichitgen gewerblichen Betrieben oder zu Lohnfuhren
verwendet werden . Ebenso unterliegen die Fahrzeughaltungen ge¬
meinnütziger Unternehmungen (Vereine , Stiftungen u. dergl .) der
Verficherungspflicht . Für die Zwangsunfallverfichertmg aller bei
derartigen Fahrzeug - und Reittierbetrieben beschäftigten Personen
ist die Berufsgmofsenschaft Nr . 68 (Versicherungsgenossenschast der
Privatsahrzeug - und Reittierbesttzer Berlin SW , 11, Kleinbeeren-
straße 25) zuständig . Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam
gemacht, daß nicht etwa nur die ständig beschäftigten Kraftwagen¬
führer , Kutscher, Bootsleute , sondern auch solche Personen der Ver-
ficherungspflicht unterliegen , die nur lose und wenig Arbeitsleistungen
au den Wagen oder bei den Pferden verrichten, wie z. B . Wagen-
Wäscher, Kurbeljungen , Putzer , Pserdepflcger , Mitfahrer , Dienst¬
boten usw.

Da die unterlassene oder nicht rechtzeitig erfolgte Anmeldung
derartiger versicherungspflichtiger Fahrzeug - und Reiltierhaltungen
mit empfindlichen Geldstrafen geahndet werden kann, so liegt es
im eigensten Interesse der Besiber von Fahrzeugen und Reittiere » usw.
die Anmeldung unverzüglich zu bewirken. Diese hat beim Ber-
ficherungsamt und zwar am zweckmäßigsten durch Vermittlung der
Gemeindebehörde des Wohnortes zu erfolgen.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 10. Januar 1920.

Der Magistrat , Verstcherungsamt.

öffentliche Höhere Handelsschule und Öffent¬
liche Handelsschule der Stadt Wiesbaden.

Das Schuljahr 1920 beginnt am 15. April . Der Lehrgang
der Höheren Handelsschule umfaßt zwei Halbjahre , b«r der Handels¬
schule drei Halbjahre Für dre Aufnahme in die Höhere Handels¬
schule ist mindestens erforderlich : I . Das Einjährig -Freiwilligen-
Zeugnis , oder 2. der Nachweis über den erfolgreichen Besuch der
obersten Klasse einer 10°klassigen Höheren Mädchenschule, oder 3. die
Reise für die 3. Klasse der Studienanstalt , oder 4. das Schluß¬
zeugnis des Lyzeums, oder 5. das Zeugnis darüber , daß eine als
vollentwickelt anerkannte Mittelschule oder eine 9-klasfige Höhere
Mädchenschule erfolgreich besucht und im Deutschen sowie in einer
Fremdsprache das Prädikat „Gut " erreicht ist, oder 6. der Nachweis
einer gleichwertigen Ausbildung . In die Handelsschule können nur
solche Schüler und Schülerinnen ausgenommen werden , die eine
abgeschlossene Volksschulbildung besitzen oder eine mindestens gleich¬
wertige Vorbildung Nachweisen. Schulgeld für die Höhere Handels¬
schule halbjährlich 100 M ., für auswärtige 120 M , für die Handels¬
schule halbjährlich 60 M ., für Auswärtige 75 M.

Anmeldungen durch die Eltern werden baldigst
aus dem Geschäftszimmer der Anstalt , Dotzheimer-
stratze 9, erbeten.

Wiesbaden , im Januar 1920.
D « Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Schulanfang für die städtische gewerbliche Fortbildungs-

Montag , deu" s6 . Jannar 1920 zur gewohnten Stunde verschoben.
Wiesbaden , den 13. Januar 1920 . 831

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Laut Verfügung der Hohen Interalliierten Rheinland - Kom¬

mission und einer Mitteilung der französischen Behörde bedürfen
Versammlungen , Ausflüge , Tanzlustbarkeiten , Vergnügungen usw.
nicht mehr der Genehmigung der französischen Besatzungsbehörde.

AuZgeitommen „Politische Versammlungen " die nach wie vor
4 Tage vor Abhaltung dem Büro Rathaus , Zimmer 22, zwecks
Genehmigung durch die französische Behörde vorzulegen sind. Die
Anmeldung muß den Gegenstand der Versammlung und die Liste
der Veranstalter enthalten.

Wiesbaden , den 15. Januar 1920.
Der Magistrat.

Bekanninrachnng.
Verzeichnis der in der Zeit vom 1. Jannar bis einschließlich

10. Januar 1929 bei der Polizei -Direktion augcmelbetcn
Fundsachen:

Gefunden : 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 katholisches Gesang¬
buch, I Handtasche von Segeltuch , 1 Rote Kreuz -Brosche, I silberne
Armbanduhr , 1 verschließbare Kiste mit Tabak , 1 weißes Taschen¬
tuch, bares Geld , 1 silberne Geldbörse, 1 Damenschal, schwarz mit
lila gestreift, 1 brauner Herren - Glace -Handschuh, 1 Zinskoupon
von einer russischen Staatsanleihe , 1 Herrenspazierstock, l Geld¬
taschen mit Inhalt , 1 Paar gewebte Damen -Handschuhe, 1 Schinken,
1 silbernes Medaillon , 1 Brosche mit großem roten Stein und mit
Brillanten besetzt, 1 goldnerKneifer . 1 goldene Brosche mit Brillanten,
1 Schultäschchen mit Schreibutensilien , Schlüssel, I Lcderarmband
mit Uhr, 1 Herren -Rcgenschirm.

Zugelanfen : 6 Hunde.
Die Polizei -Direktion.

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Haus-
bedarssartikel in Wiesbaden vom 4 . bis 10 . Januar 1930.

(Für Hülfenfrüchte und Mehl auch im Großbezug .)

Warenart und -menge
Häufigster

Preis in Mk.
von bis

Butter, Eier, Kiife und Milch
Eßbutter , Landbutter. 1 kg 52.— 52 —
Frische Eier. 1 St. 2.60 2.80
Vollmilch . .. 1 Liter 1.20 1.20

Kartoffel» und Zwiebeln
Eßkartoffeln , deutsche. 1 kg — 32 —.32

Gemüse
Weißkraut. 1 kg - .60 - .80
Rotkraut. 1 kg 1 — 1.—
Wirsing. 1 kg 1.20 1.20
Rosenkohl . . . 1 kg 4.60 5.20
Grünkohl (Winterkohl ) . 1 kg 1.40 1.60
Kleine gelbe Rüben (Karotten ) . . . . 1 Gbd. —.15 - .30
Gelbe Rüben. 1 kg —.60 —.80
Schwarzwurzel . . 1 kg 4.— 5.—
Rote Rüben . . . . . 1 kg - .50 - .80
Weiße Rüben . . . 1 kg — .50 —.80
Kohlrabi. ist. —.40 —.80
Erdkohlrabi. 1 kg —.50 .60
Spinat . . . 1 kg 4.— 4 .-
Blumenkohl , (hiesiger) . ISt. 1.— 6.—
Meerrettich. ISt. —.80 2.—
Sellerie. 1 St. —.30 1.20
Kopfsalat . . . ISt. —.60 - .60
Endivien -Salat . . ISt. —.40 1.20
Feldsalat. 1 kg 10.— 12.-
Treibrettich. . 1 Gbd. —.15 —.15
Radieschen . ' . . 1 Gbd. —.25 —.25
Rettich. ISt. —.40 - .60

Obst
Eßäpfel , deutsche. 1 kg 1.60 3.—
Kvchäpfel, deutsche. 1 kg 1.20 1.50
Eßbirnen . . . . 1 kg 1.60 2.80
Kochbirnen. 1 kg 1.— 1.60
Weintrauben (ausländische ) . 1 kg 26- 26 .—
Zitronen. 1 St. - .60 - .80
Apfelsinen. ISt. - .80 1.50
Kastanien . . 1 kg 4.— 6.—
Walnüsse . . 1 kg 12.— 12.—
Haselnüsse. 1 kg 18.— 18.—

Fische
Schellfisch . . . . . . . . 1 kg 6.- 6.—
Kabeljau , ganz . . . . . 1 kg 12.— 12.—
Heilbutt , ganz. 1 kg 18.— 18.—
Heilbutt im Ausschnitt . . 1 kg 24." 24.—
Stockfisch . . . . . . . . . . . 1 kg 4.40 4.40
Salm , frisch, im Ausschnitt. 1 kg 30 — 30.—

Geflügel und Wild
Gans. 1 kg 32. - 34 .-
Enten , junge . . 1 kg 32.— 32 .—
Hahn . . 1 kg 32.— 34 —
Huhn. 1 kg 30.— 32.—
Kapaune . . .
Taube . .

1 kgist.
82.—

5.50
32.—

6.-

Flcischwaren
Die übrigen Fleischpreisewerden nur einmal

im Monat notier ! und veröffentlicht
Schwartenmagen . .
Fleischwurst . .
Leberwurst . . . - .
Blutwurst , frisch . .
Roßfleisch.

l kg
1 kg

kg
kg
kg

26 —
7.—
5.—
4.—

26/

Brot
Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Roggen-

und Weizenmehl) . . . . . . .
Desgl . . . .
Weißbrot . .

Kolonialwaren
Weizenmehl zur Speisebereitung Nr . 0
Erbsen , gelbe, zuui Kochen, ungeschält.
Speisebohnen , weiße.
Weizengrieß.
Gerstcngraupen.
Hafergrütze.
Haferflocken.
Kaffee, gebrannter.
Zucker, harter.
Speisesalz . . . . .
Schweineschmalz, ausländisches . . .
O-l . .

1 kg 1.25 V
1 Laib 1.50 . ii
1 Laib 1.70 p

1 kg 1.35 V:
V1 kg 6.6.

1 kg 6.— P
1 kg 7.50 V

!•;1 kg 1 42
1 kg 3.60 ,v
I kg 3.60 5!
1 kg 24.— W

i6.j1 kg 2.26
1 kg —.50
1 kg 33.-

1 Liter 18.80 24-/

Statistisches Amt.

Milchpretserhöhung.
Vom 18. Januar d. I . ab beträgt:

für Vollmilch der Höchstpreis ab Stall . 80 Pfg.
20 Pfg . Prämie

— 100 Pfg . für das $
der Großhandelspreis fr . Rampe . . . 115 Pfg . „ , '

„ „ fr . VcrteilungSstelle 118 Pfg . „ „ >
„ Kleinhandelspreis fr . Laden . . . . 140 Pfg.

Der Trägerlohn für das Bringen der Bollmilch
bleibt in der seitherigen Höhe bestehen.

Wiesbaden , den 14. Januar 1920.
Der Magistrat.

"ins m

Verordnung
über die Einschränkung deS Verbrauchs von elektrischer Acö

und Gas.
Im Einvernehmen mit der ftanzöfischen Behörde wird

Grund der Verordnungen vom 21. Juni 1917 und 3. Okt^,
1917 (R -ichsgesetzblatt S . 513 und 879) von heute ab die
31. Dezember 1919 veröffentlichte Verordnung über Einschränkum
im Verbrauch von elektrischer Arbeit und Gas wie folgt verstW

Allgemeine Bestimmungen:
1. Alle Verbraucher von Gas und Elektrizität (Licht

Kraststrom ) sind zu sparsamstem Verbrauch verpflE
Dieser darf höchstens 80 % des Verbrauches im glew
Monat des Jahres 1916 betragen . j

Die Beleuchtung mit Gas und Elektrizität ist aW
nach 10 Uhr verboten . ,

2. Die Beleuchtung von Firmen childern . die Lichtreklas.
und die äußere Beleuchtung von Geschäftshäusern , Ho9
Restaurants . Kaffeehäusern usw . sind verboten.

3. Großverbraucher von Gas und Elektrizität haben we>>
gehenden Einschränkungsforderungen des Gas - und
Elektrizitätswerkes bezüglich des Verbrauches unbedi'
Folge zu leisten.
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Besondere Bestimmungen:
1. In sämtlichen Schankwirtschaften , VergnngnngsM ^ ,

Kouzrrthäusern , Lichtspielhäusern und Theatern ist ‘
Benutzung von elektrischem Licht und Gas nur bis >
jeweils gültigen Polizeistunde gestattet . M

2. Ladengeschäften ist der Verbrauch von Elektrizität und *
nur bis zum jeweiligen gesetzlichen Ladenschluß ge stau
dieser ist von der Polizeidirektion auf 6 Uhr nachmE
festgesetzt. Die Inhaber der Ladengeschäfte dürfen in E
Privatbüros elektrisches Licht und Gas bis 7 Uhr wen
benutzen, jedoch ist diese Beleuchtung aus ein Mindest «'
zu beschränken. ,

3. Gasabnehmer dürfen innerhalb der Sperrstunden kein ®
entnehmen. Der Gasverbrauch ist nur gestattet wäN
der Zeit von 6—8 Uhr vormittags , von ll —1 Uhr min"
und von Eintritt der Dunkelheit bis 10 Uhr abends . .

4. Die Straßenbeleuchtung bleibt bis auf weiteres auf r
Brennen der Richtlaternen beschränkt. (

5. Der Stromverbrauch der Straßenbahn wird auf 6l>.
des Stromverbrauches bei vollem Betrieb auf Grund
sonderer Vereinbarung zwischen Straßenbahn und Elen
zitätswerk festgesetzt.

6. Ausnahmen von vorstehenden Vorschriften bedürfen 1
Genehmigung der Allgemeinen Verwaltung der P*
und Lichtwerke, Friedrichstraße 13. , .

7. Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften unterM
neben dem Entzüge von Gas und Elektrizität den gesetzn"
Bestrafungen . ,

8. Die Verordnung vom 31. Dezember 1919 tritt hiermit a«i
Kraft . .

Wiesbaden , den 7. Januar 1920.
Der Magistrat . .
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Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller,  SBie 16oM*
»ruck tob Carl Bitter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadt Verwaltung.
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